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Macht euch bereit
für etwas Großes!

Atoll Achensee

Das Atoll Achensee öffnet 
seine Pforten.  Die Spannung 
steigt – es wird alles  vorbe-
reit, um den Startschuss auf 
den Montag, 30. Juli 2018, zu 
legen.

Mehr dazu und alle Details ab 
Seite 9.

Auf in die Gebietsliga

Nach dem letztjährigen Auf-
stieg in die Bezirksliga schafft 
der SV Achenkirch nach einer 
erneut grandiosen Saison den 
nächsten Sprung in die Ge-
bietsliga. 

Den genauen Bericht gibt es 
auf Seite 7.

Monatszeitung Achensee Tourismus in Kooperation mit
den Gemeinden Achenkirch, Eben, Steinberg und Wiesing

Juli 2018

Neues Internetnetz

Um eine zeitgerechte Inter-
netversorgung zu gewährleis-
ten startet die Gemeinde Eben 
mit dem „Gem Net Eben“ ein 
eigenes kommunales Breit-
band-Internetnetz.

Alle Informationen dazu auf 
Seite 18.
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Am Donnerstag, 10. Mai fand ein ganz besonderer Jugend-
gottesdienst im Dekanat Fügen - Jenbach statt. Die Achen-
seeschiffahrt stellte ein Schiff gratis zur Verfügung, um ge-
meinsam am fahrenden Schiff den Gottesdienst zu feiern. 
Der Heiligen Messe stand Jungschar und Jugendseelsorger 
Kidane vor und die musikalische Umrahmung übernahm 
der Chor d´accordo aus Schwaz. Wir danken allen, die es 
möglich gemacht haben, dass ein solches Ereignis am 
Achensee stattfinden konnte.

Jugendgottesdienst am Schiff

Neuheit in der Bücherei Achensee
Ab Juli 2018 sponsert die Firma Blumen Seidler in Maurach für 
ein Jahr die Fachzeitschrift „Kraut und Rüben“. Somit können 
sich alle Gartenbegeisterten in der monatlich erscheinenden 
Gartenzeitung über aktuelle Trends informieren und erhalten 
Anregungen und Neues für die eigene Gartenarbeit. Die Bü-
cherei Achensee bedankt sich herzlich für die Unterstützung 
bei Birgit und Michaela Pokorny. 

Wichtige Info: 
Die Bücherei Achensee bleibt wegen dringend notwendiger 
Sanierungsmaßnahmen vom 01. – 15. Juli geschlossen. In den 
restlichen Sommermonaten ist die Bücherei jeweils am Diens-
tag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. 

Einen erholsamen Lesesommer wünscht das Büchereiteam. 

Die 1. Winzer-Schiffe im Koppelverband am Achensee 
Zwei Schiffe, 12 namhafte Winzer, über 300 Gäste, feinste 
Kulinarik und jede Menge edle Tropfen, das waren die ersten 
Winzerschiffe am Achensee. Es war ein gelungener Auftakt für 
eine neue Ära bei der Achenseeschiffahrt. Erstmals in Öster-
reich haben sich 12 österreichische Winzer auf zwei Schiffen 
vereint und gemeinsam ihre edlen Tropfen präsentiert. Die MS 
Tirol als Rotwein und die MS Achensee als Weißweinschiff, 
bildeten dabei die ideale Location mit einer Mischung aus 
Tradition, Eleganz und stimmungsvollem Ambiente. Begleitet 
von den Klängen der Musikgruppe Zillertal Harmonie, konnten 
die Gäste während der zweieinhalbstündigen Schiffsrundfahrt 
von einem auf das andere Schiff wechseln und dabei die ver-
schiedenen Weine, Fruchtsäfte und vom reichhaltigen Buffet 
probieren. Weitere Winzerschiffe finden an folgenden Termi-
nen statt: 27. Juli („Junges Österreich"), 25. August („Länder-
siege“), 07. September („Piemont“) und am 25. Oktober 2018 
(„Gans viel Riesling“).  Weitere Informationen über dieses oder 
andere Events der Achenseeschiffahrt finden Sie auf www.
tirol-schiffahrt.at. ©HannesSenfter

DANKE

Dank des großzügigen Sponsorings durch die Sparkasse 
Schwaz, Zweigstelle Maurach, war es dem Kajakverein 
Achensee möglich, ein zusätzliches Kajakboot zu erwerben. 
Dieses Kajak wird vor allem zur Arbeit und für das Training 
unserer kajaksportbegeisterten Jugend eingesetzt. Der Vor-
stand des Kajakvereins, unter der Führung von Herrn Ste-
fan Anfang, bedankt sich ganz herzlich bei Herrn Andreas 
Thaler von der Filiale Maurach für diese sehr wertvolle Hilfe.



3

Fragen rund um Neuorientierung, Wiedereinstieg oder 
die Planung einer beruflichen Veränderung? 
Die bildungsinfo-tirol unterstützt zu allen Fragen zum The-
ma Bildung und Beruf mit kostenloser Information und Be-
ratung in ausführlichen Gesprächen. 

Für wen? Für alle, die sich beruflich verändern, weiterent-
wickeln oder neuorientieren wollen oder müssen. Unabhän-
gig von Alter, Ausbildung oder beruflichem Hintergrund.

Terminvergabe für alle Standorte in ganz Tirol unter der Tel. 
0512/562791-40 oder bildungsinfo@amg-tirol.at. Weitere 
Infos unter  www.amg-tirol.at/content/bildungsinfo-tirol.

Bildungsinfo-Tirol

Autor Erich Weidinger zu Besuch

Anfang Juni besuchte der Autor Erich Weidinger die Schu-
len der Achenseeregion. Er las uns aus seinen Büchern 
spannende, aber auch lustige Geschichten und Sagen vor.
Die Volksschulen Achenkirch, Maurach und Pertisau sowie 
die NMS Achensee bedanken sich recht herzlich bei Gabi 
Obholzer (Büro Aktiv - Maurach) für die Organisation der 
tollen Vorlesungen.

WIR-Treffen im Hotel Post 
Am Freitag,  den 08. Juni 
trafen sich  Freunde des 
Vereins "WIR" im Hotel Post 
der Fam. Kobinger in Per-
tisau. Nach der herzlichen 
Ansprache durch Obfrau 
Sonja Oberlechner wurden  
die Mitglieder kulinarisch auf 
das Feinste verwöhnt. Eine 
besondere Freude war, dass 
neben Pfarrvikar Max Fal-
schlunger, auch Alt-Obmann 
Albert Prantl an dem Treffen 
teilnehmen konnte. Durch 
die musikalischen Einlagen 
von Stefan konnte fleißig 
das Tanzbein geschwungen 
werden, besonders unser 
Ewald "vulgo Elvis" brachte 
viel Freude und "Schwung" in 

den Abend. "WIR" bedankt sich für den äußerst angenehmen 
Abend,  bei den aufmerksamen Mitarbeitern,  beim Chef Ste-
fan und auch bei Seniorchef Reinhard, der durch sein  Dabei-
sein großes Interesse an unserem Verein bekundete.

Am 26. Mai feierten 22 Firmlinge aus dem Seelsorgeraum Achental (12 aus Maurach, 8 aus Pertisau und 2 aus Achenkirch) das 
Fest der Firmung mit Bischofsvikar Mag. Jakob Bürgler. Wir danken allen, die in irgendeiner Weise geholfen haben vor allem den 
Firmhelferinnen und dem NMS Chor unter der Leitung von Claudia Hoppichler. Vergelt´s Gott!

©AnnaLangin
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Die Internationale Aquarell-Gesellschaft (IWS) veranstaltete von 03. bis 08. Juni die 1st Watercolor Challenge am Achensee. Die 
25 Künstler konnten sich an vielen verschiedenen Orten bzw. Motiven ganz dem Plein Air Skizzieren und Malen hingeben.

„Die Region Achensee haben wir für unsere „1st Alpine Watercolor Challenge“ ausgewählt, weil sie alles bietet was ein Maler-Herz 
begehrt: atemberaubende Gebirgslandschaften, romantische Stimmungen und ein wunderbares Farbenspiel am Achensee. Vie-
le unserer Teilnehmer waren das erste Mal am Achensee. Bereits bei der Ankunft im Hotel haben einige vom Balkon aus begon-
nen zu malen, so beeindruckt waren sie von der zauberhaften Landschaft. Ich bin mir sicher, wir werden wiederkommen“ – so 
Organisator Christof Hoelzl.

1st Alpine Watercolor Challenge
Eine Woche Plein Air Malen im Herzen der Alpen!

Die Teilnehmer der 1st Alpine Watercolor Challenge am Achensee. Ein Bild sagt mehr als tausend Worte.

Die Bilder wurden am letzten Tag für die Öffentlichkeit ausgestellt.
Bgm. Ing. Josef Hausberger zeigte sich begeistert vom “gemalenen” Rot-
spitz.

 "Außen heiß, innen kühl – so geht‘s"
Richtig lüften im Sommer

Wenn das Thermometer im Sommer ansteigt, verwandeln sich viele Wohnungen in wahre Backöfen. Um die Zimmertemperatur 
auf ein erträgliches Maß zu reduzieren, reichen schon ein paar einfache Tricks. Drei wesentliche Dinge sind in der Wohnung zu 
beachten: ein wirksamer Sonnenschutz außenseitig, effektive Nachtkühlung durch richtiges Lüften und der Verzicht auf über-
flüssige Wärmequellen.

Angenehme Frische in den eigenen vier Wänden
Bei energieeffizienten Gebäuden werden über entsprechend orientierte Glasflächen solare Einträge genutzt. Mehr natürliches 
Licht in den Räumen kann darüber hinaus zur Reduktion des Energiebedarfs für Beleuchtung beitragen. Wichtig ist allerdings, 
das richtige Verhältnis zwischen verglasten und geschlossenen Flächen zu konzipieren. Denn: Je größer die verglasten Flächen, 
umso wärmer wird’s im Raum. Die Vermeidung sommerlicher Überwärmung sollte frühzeitig in der Planung berücksichtigt wer-
den. Wahre Wunder bewirken Jalousien, Fensterläden und Rollos. Diese sollten möglichst hell sein, um das Licht zu reflektieren. 
Innenliegender Sonnenschutz ist weniger wirksam, da die Wärme dann schon im Raum ist.
 
Einfach mal abschalten
Bei technischen Geräten gilt: Nicht einschalten, wenn sie nicht gebraucht werden, denn Computer, Plasmafernseher und Co. 
heizen ordentlich ein. Zudem hilft das Stecker ziehen auch beim Stromsparen. 
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Tourismusverband Achensee

Danke allen HelferInnen, die zum Gelingen vom zweiten Mountainbike Festival am Achensee beigetragen haben.

©MTB-Festival©MTB-Festival

Wie lüfte ich richtig
Der richtige Zeitpunkt fürs Lüften in der warmen Jahreszeit ist bei kühlen Außentemperaturen, also in den frühen Morgenstunden 
oder am späten Abend bzw. in der Nacht. Tagsüber sollten Fenster und Türen geschlossen bleiben, um die heiße Luft draußen 
zu halten. Die beste Möglichkeit, um eine frische Brise durch die Wohnung ziehen zu lassen, ist das gleichzeitige Öffnen gegen-
überliegender Fenster und Türen. Kurzzeitig erhöhte Feuchtigkeit durch Kochen oder Duschen sollte zusätzlich immer sofort 
abgelüftet werden.

TIPP: Der Keller bleibt zu. Sonst trifft warme, feuchte Außenluft auf kühle Kellerwände und kondensiert. Das erhöht die Schim-
melgefahr. Darum bei warmer, feuchter Außenluft Kellerräume nicht lüften!

In allen Energiefragen, helfen Ihnen die kompetenten EnergieberaterInnen von Energie Tirol unabhängig und produktneutral wei-
ter unter der Tel. 0512/589913 oder: www.energie-tirol.at/beratung.

Ortovox Safety Academy Kletterkurs
am 28./29. Juli und 15./16. September 2018 

Du kletterst bereits im Klettergarten oder in der Halle im fünf-
ten Grad und möchtest dich  steigern und Routen mit mehre-
ren Seillängen im alpinen Gelände begehen? In diesem Safety 
Academy Kletterkurs von Ortovox lernst du alle notwendigen 
Sicherungstechniken und Anwendungen, damit du nach dem 
Kurs selbständig gut abgesicherte Mehrseillängenrouten klet-
tern kannst. In den zwei Kurstagen werden Grundkenntnisse 
des Standplatzbaus, Abseilens, Seilkommandos und jede 
Menge alpines Know-How vermittelt.  

Am 28./29. Juli oder am 15./16. September 2018 ist das Na-
turhotel Alpenblick das Hauptquartier für die Safety Academy 
Achensee. Gemeinsam mit den staatl. geprüften Berg- & Ski-
führern von Bergsport Achensee werden die Wände und Fel-
sen rund um Tirols größten See unsicher gemacht. 

Kursziele:
•	 Grundkenntnisse und Fähigkeiten der alpinen Kletterei
•	 Erste Kenntnisse zur Durchführung einfacher alpiner Klet-

terrouten im III. und IV. Schwierigkeitsgrad    

Voraussetzungen:
•	 Grundkenntnisse der Hallen- oder Sportkletterei
•	 Beherrschen wichtiger Sicherungs- und Knotentechniken 

(HMS-, 8er- und Prusikknoten)
•	 Sicherer Vorstieg von Hallenrouten im Schwierigkeitsgr. V 
•	 Sicherer Tritt im Zustiegsgelände und gute Kondition (für 

1-2 Stunden Zustieg)

Kursinhalte:  Material- und Sicherungsbereich - Touren-
planung -  Gebrauch von Topoführern - alpine Gefahren - 

Standplatzbau - Klettern im Vor- und Nachstieg - diverse Klet-
tertechniken im alpinen Fels - Abseilen - und vieles mehr.

Die Teilnahmegebühr am Safety Academy Kletterkurs beträgt 
EUR 259,00 pro Person - Anmeldung auf www.achensee.com
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Gemeinde Achenkirch

Die Damen vom Handarbeits-Nachmittag waren sehr fleissig 
und strickten oder häckelten Babyschühchen für die neuen Er-
denbürger aus Achenkirch. Ein Zeichen, das mit der Geschich-
te „Die Fussspuren im Sand“ ein Willkommensgeschenk in der 
Pfarrkirche sein soll.

Zu einem musikalischen Fixpunkt im Kulturprogramm der 
Achenseeregion haben sich die Sommerkonzerte, veran-
staltet vom Kulturverein Achensee in Zusammenarbeit mit 
Achensee Tourismus, entwickelt.

Den Auftakt bildet die Kammermusik mit dem quartett.
kultur am 14. Juli. Das quartett.kultur, geleitet von Romed 
Gasser, spielt Werke von Wolfgang Amadeus Mozart, Franz 
Schubert und Alexander Borodin. Das quartett.kultur ist vie-
len Tiroler Musikfreunden ein Begriff und spielt schon viele 
Jahre bei den Summerclassics in Achenkirch.

Am 21. Juli gibt es ein Wiederhören mit dem unkonventio-
nellen Duo „Kirchmair-Gredler“, die mit Gitarre und einem 
Cello in vielfach eigenen Arrangements dem Publikum un-
gewohnte Hörerlebnisse schaffen.

Den dritten Summerclassics-Abend bestreitet das Barock 
Ensemble Stilistico mit einem vielfältigen Programm an 
klassischer Barockmusik am 11. August.

Am 18. August bildet der Auftritt des Streichquartetts und 
Solistenquartetts des Servitenchores Innsbruck unter der 
Leitung von Hubert Tonauer aus Achenkirch, einen weite-
ren Höhepunkt der diesjährigen Sommerkonzerte. Als Ab-
schluss der Summerclassics spielen sie unter dem Motto 
„200 Jahre Tiroler Musikverein, Musikschule, Konservato-
rium“ Werke von Matthäus Nagiller (Tirol), W. A. Mozart, 
Joseph Haydn, J.S. Bach, G. Verdi, J. Offenbach, Anto-
nio Bertali, E. Humperdink, sowie von A. Blumenstengel 
(Achenseelied).

Der Kulturverein Achenkirch hat sich  wiederum bemüht, ein 
abwechslungsreiches Programm mit hervorragenden Musi-
kern zusammenzustellen und freut sich auf euren Besuch. 
Der Eintritt beträgt EUR 8,00 mit Gästekarte im Vorverkauf 
und EUR 10,00 an der Abenkasse. Beginn ist jeweils um 
20.15 Uhr.

 Sommerkonzerte im Annakirchl

SummerclassicsAm 03. Juni fand am Golfplatz Kitzbühel-Schwarzsee für 
unsere Kids vom Golfclub  Alpengolf Achenkirch der ers-
te Tiroler-Schülercup für das heurige Jahr statt. Eine Wo-
che vorher durften unsere Nachwuchsspieler unter Anlei-
tung unseres Pros Rudi Knapp und unseres Jugendwartes 
Michael Ascher auf einer Proberunde Interessantes über 
Strategie und Spielen aus schwierigen Balllagen lernen 
sowie ihre Kondition auf dieser Trainingsrunde unter Be-
weis stellen. Dieser anstrengende und lehrreiche Tag hat 
sich aber ausgezahlt. Mit sensationellen Ergebnissen 
zeigte unsere Jugendmannschaft eine Woche später auf. 

Bauer Tobias:    brutto U12  2. Platz   -  netto U12  1. Platz 
Pleil Leonie:      brutto U12  3. Platz   -  netto U12  2. Platz 
Solbach Julian:  brutto U12  4. Platz   -  netto U12  3. Platz
Wisdom Emely:   brutto U14  3. Platz   -   netto U14  2. Platz
Prasky Fabian:   brutto U16  10 .Platz   -  netto U16  8. Platz

Wenn auch du mal eine Schnupperstunde machen oder ein-
fach nur etwas über das Golfspielen erfahren möchtest mel-
de dich bei: Ascher Michael  unter der Tel. 0650/6900382.

Golfkids

Am 27. Mai feierten 10 Firmlinge aus Achenkirch das Fest der 
Firmung mit Bischofsvikar Mag. Jakob Bürgler. DANKE an alle, 
die zum Gelingen dieses Festes beigetragen haben. 

©KatjaKux
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Beim letzten Heimspiel der Saison 2017/2018 gegen Alpbach (Ergebnis 1:1) stand nicht nur die Flutlichtanlage auf dem Prüf-
stand - auch der „Einzug“ unserer Gladiatoren erfolgte erstmals durch ein Spalier der Bundesmusikkapelle Achenkirch. Natürlich 
durften dabei musikalische Einsätze nicht fehlen. Zum krönenden Abschluss hörten wir dann noch alle den weltbekannten Hit 
„We are the champions“ von Queen. Und diesen Hit haben sich unsere Fußballer dann noch beim letzten Auswärtsspiel der Sai-
son in Vomp  bis zur Halbzeit so richtig zu Herzen genommen. Nach bereits 1350 Minuten an der Tabellenspitze in der Spielsai-

Flutlichtpremiere am Fußballplatz Achenkirch -
Durchmarsch in die Gebietsliga

son ging die Mannschaft von Clemens Burgstaller mit einem 
2 : 0 in die Kabinen. Alle mitgereisten Fans und wohl auch 
die Mannschaft spekulierten neben dem bereits feststehenden 
Aufstieg in die Gebietsliga mit der Krönung zum Meister. In der 
zweiten Hälfte riss dann jedoch der Faden. Nach zwei Gegen-
toren sowie zwei aberkannten Treffern musste man sich mit 
einem 2 : 2 begnügen. Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga 
im vergangenen Jahr konnte jedoch auch dieses Ergebnis den 
Durchmarsch in die Gebietsliga nicht mehr verhindern.
Trotz des verschenkten Meistertitels haben die Mannen um 
Trainer Clemens Burgstaller diesen Abend bei der Aufstiegs-
feier in Achenkirch so richtig genossen und den zweiten Tabel-
lenrang bis in die Morgenstunden gefeiert. Wenn sich der eine 
oder andere dadurch etwas in der Nachtruhe gestört gefühlt 
hat, bitten wir auf diesem Wege im Nachhinein um  Entschul-
digung.

Von Seiten der Gemeinde möchten wir unseren Fußballern 
recht herzlich zu dieser hervorragenden Leistung gratulieren 
und wünschen bereits heute viel Erfolg in der Gebietsliga.   
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Achenseer Sänger  
Scheckübergabe

Von den Achenseer Sängern wurde an den Sozial- und Ge-
sundheitssprengel Region Achensee ein Scheck im Wert 
von EUR 500,--  übergeben. Der Obmann Bgm. Karl Moser 
bedankte sich dafür recht herzlich und versprach, dass der 
Betrag sinnvoll für unsere Mitbürger, die auf den Dienst un-
seres Sozialsprengels angewiesen sind, Verwendung finden 
wird.

Das Kinderfest „Spiel und Spaß am Tennisplatz“, welches be-
reits zum 5. Mal in Folge vom Tennisclub TC Raiffeisen Achen-
kirch organisiert wurde, fand am Sonntag, 27. Mai statt. Wir 
haben uns sehr gefreut, dass über 70 Kinder der Einladung 
gefolgt sind. Die 16 Spielstationen wurden von allen mit Bra-
vour gemeistert und jeder hatte sichtlich Spaß an diesem net-
ten Nachmittag. Alle Kinder wurden für ihre tollen Leistungen 
mit Medaillen belohnt. Für die jeweils besten drei aus einer 
Gruppe gab es sogar Pokale. Außerdem bekamen alle Kids 
einen Rückstrahler für die Schul- bzw. Sporttasche, welche 
von der Sportunion zur Verfügung gestellt wurden. Ein Dank 
dafür an Antonia Santner. Zu guter letzt folgte die mit Span-
nung erwartete Ziehung der Tombola-Preise, bei der unter 
anderem Zauberkästen, Schlauchboote, Disney on Ice-Karten 
und eine Polaroid-Kamera verlost wurden. Den Hauptpreis – 
einen E-Roller im Wert von EUR 200,-- gewann Jesse Reiter. 
Auf diesem Wege möchten wir uns noch recht herzlich bei den 
freiwilligen Helfern bedanken. 

Kinder-Spielefest

Bei strahlendem Sonnenschein und besten Bedingungen 
konnte das dritte Mountainbike Kids Race in Achenkirch 
durchgeführt werden. Die zahlreichen Teilnehmer, allesamt 
begeisterte Nachwuchsbiker, hatten durchwegs einen riesen 
Spass beim gelungenen Event. Von den Sponsoren konnte je-
dem Finisher ein Geschenkspaket überreicht werden und na-
türlich durfte auch die Medaille nicht fehlen. Aufgrund der im 
Herbst stattfindenden Rad-WM in Tirol, konnte für die besten 
drei aller Wertungen zusätzlich noch eine WM-Trinkflasche or-
ganisiert werden. Dazu wurde natürlich noch ein Gruppenfoto 
gemacht. Das Rennen in Achenkirch gehört zum Mountainbi-
ke Tirol Cup und war die zweite Station der Rennserie. Auch 
wieder mit dabei war das Team der Special Olympics Tirol, die 
bei diesem Rennen eine Qualifikation bestritten haben. Der Or-
ganisator WSV Achenkirch bedankt sich bei den Sponsoren, 
welche die Durchführung des Rennens erst ermöglicht haben. 
Ein ganz besonderer Dank gilt natürlich den Grundbesitzern, 
die uns die Grundflächen zur Verfügung gestellt haben und 

Kids Race Achenkirch 

auch den zahlreichen Heinzelfrauen und –männern danken wir 
recht herzlich. 
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Maurach am Achensee · www.atoll-achensee.com

Macht euch bereit
für etwas Großes!

 NEWS
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Zeitplan & Eröffnung

Wir öffnen unsere Pforten 
Die Spannung steigt – wir bereiten alles vor, um den Startschuss 
auf den Montag, 30.7.2018 zu legen. 

SOFT OPENING
Am Samstag, 14.7.2018 erfolgt das Soft Opening im Atoll Achensee. 
Die Erlebnis-GASTRO geht gemeinsam mit dem Welcome-CENTER 
Achensee und dem dazugehörigen Atoll Achensee SHOP in Betrieb. 
Auch das Lakeside-GYM sowie die Boulder-HALLE sind schon 
öffentlich zugänglich.

TAG der OFFENEN TÜR
Der Tag der offenen Tür findet am Sonntag, 29.7.2018 statt und 
beinhaltet von 10 bis ca. 18 Uhr ein tolles Kennenlern-Programm mit 
Atoll Achensee Führungen, Show-Acts, Gewinnspiel uvm.

ERÖFFNUNG/INBETRIEBNAHME
Am Montag, dem 30.7.2018 erfolgt die Inbetriebnahme des Atoll 
Achensees mit dem Gesamtangebot - indoor wie outdoor.

  Endspurt: Ab Montag, 30.7.2018 
lockt das Atoll Achensee 
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Tag der offenen Tür
Eintauchen in die Welt des Atoll Achensee

Welcome im Atoll Achensee
Es geht los – wir begrüßen alle Besucher 
mit einem Atoll Achensee-Cocktail.

Guided Tours
Der erste Eindruck zählt - wir führen 
euch durch das Gebäude (indoor) sowie 
die Aussenanlage (outdoor) und verzau-
bern euch mit verschiedenen Show-Acts 
wie Meerjungfrauen uvm.

Schlemmer-Hotspot
Ein Erlebnis für alle Sinne. Verschiede-
ne kulinarische Highlights geben euch 
einen Einblick in die Genuss-Welt vom 
Atoll Achensee.

DJ Sound
Unser DJ sorgt bereits von Beginn an für 
einen guten Ton. Mit seinen Beats macht 
er unmissverständlich klar: Das Atoll 
Achensee ist eine State-of-the-Art-Attrak-
tion, die am Puls der Zeit schlägt und 
Lifestyle prägt.

Mit dem Blick hinter die Kulissen am Sonn-
tag, 29. Juli, möchten wir allen einen ersten 
guten Eindruck von unserem vielfältigen 
Angebot hinterlassen. Seid gespannt, wenn 
es heißt – 

Alles dreht sich um dich!

Viel Glück!
Alle Besucher können attraktive 
Atoll Achensee-Gutscheine im 

Gesamtwert von 1.000 Euro
gewinnen.

Seid gespannt!

Wann?
Sonntag, 29. Juli 2018

von 10 bis 18 Uhr

ato_folder_hoagascht_A4_2018_07_rz.indd   3 20.06.18   11:13
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Das sind wir
Unser 45-köpfiges Team in den Panorama-BAD, Penthouse-SPA, 
Lakeside-GYM, Erlebnis-GASTRO und den Outdoor-Erlebnisinseln 
sind vorwiegend aus der nahen Umgebung bzw. aus der Region 
Achensee. 

Springe ins pure
Arbeitsvergnügen! 
Als hochmoderne Freizeitoase begeistert das Atoll Achensee mit 
einem Mega-Angebot an Spiel, Spaß, Action, Genuss und Erholung. 
Möchtest du Teil unseres Teams werden und mit deinem Engage-
ment dazu beitragen, dass die Besucher tagtäglich eine grandiose 
Zeit erleben?

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung unter
bewerbung@atoll-achensee.com
Oder informiere dich bezüglich offener Stellen unter
www.atoll-achensee.com/jobs

Andreas Brix
GF/Betriebsleitung, 

Betrieb BAD/SPA

Anna Schwaninger 
Stellv. Betriebsleitung,

Leitung Verwaltung

Elena Graber
Leitung Marketing

Martin Hohlrieder
Leitung Lakeside-GYM 

und Boulder-HALLE

Günter Glantschnig
Leitung Erlebnis-GASTRO

Catharina Lewik
Leitung Empfang / Kassa

Christoph Moser
Fitnesstrainer

Florian Beitschek
Außenanlagenbetreuung

Michael Aigner
Leitung Haustechnik
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Weitere Infos unter
atoll-achensee.com

Grandioses entsteht
Andreas Brix

Das Atoll Achensee ist ganzjährig geöffnet 
und soll die Attraktivität der gesamten 
Region steigern und der Sonnenstrahl an 
Schlechtwettertagen sein. Die 6.500 m2 
große Freizeitanlage (indoor) und 13.400 
m2 Außenanlage (outdoor) direkt am Süd-
ostufer des Achensee, dem größtem See 
Tirols, bietet gleichermaßen für Gäste und 
Einheimische eine neue Freizeit-Attraktion.

Es ist ein Anliegen der gesamten Region 
Achensees und erweitert das Angebots-
portfolio im speziellen für kleine bis mittle-
re Privatpensionen, Apartmenthäuser und 
Hotel-Pensionen. Auch für die Top-Hotels 
in der Region gibt es interessante Zusatz-
angebote wie die Boulder-HALLE, das 
25-Meter-Sportbecken, das FAMILY Eldo-
rado, das SEE-Bad uvm.

Zudem wird das Gemeinschaftsgefühl 
und die Identifikation aller Bürger mit 
den Gemeinden und dem TVB gestärkt. 
Das Atoll Achensee wird sich langfristig 
zum präventiven und gesamtheitlichen 
Vital- und GesundheitsVORsorge-Zen-
trum, für Einheimische als auch Gäste, 
weiterentwickeln.

Auch in der Wasserwelt ist rund Trumpf. 
Im Panorama-BAD sind riesige Holzlamel-
len an der Decke kreisförmig angeordnet, 
darunter scheint ein runder Liegebereich 
zu schweben. 

Im Penthouse-SPA des Atoll Achensees 
ist eine Panorama-Saunalandschaft der 
Spitzenklasse untergebracht. Finnische 
Aufgusssauna, Bio- und Farblichtsauna, 
Kräutersudsauna, Infrarot-Großraumkabi-
ne, sowie ein Dampfbad sorgen für ge-
sundes Schwitzen; anschließend heißt es 
Erholung pur und Cool Down mit Ausblick 
in den großzügigen Außen-Liegedecks 
oder Entspannungs- und Relaxräumen 
innen, sowie in einem eigens angelegten 
Kneippbereich mit Fußbecken. 

Ein besonderes Highlight ist der Freiluft-
Schwimmbereich auf dem Dach mit 
Infinity-Pool und Tauchbecken. Insgesamt 
wurden mehr als 1500 Quadratmeter Glas 
verbaut, um den grandiosen Ausblick auf 
den See und die Bergwelt zu ermöglichen.

Passend zur neuen Freizeitattraktion erhält 
auch das zum Areal gehörende FAMILY 
Eldorado frischen Glanz. Hier können sich 
Groß und Klein auf das Adventure Spiel-
Schiff St. Benedikt freuen. Das 31 Meter 
lange Schiff cruiste knapp 60 Jahre über 
den Achensee und bietet künftig Spielpro-
gramme und Events, eingebettet im neuen 
FAMILY Eldorado am Ufer des Achensees. 
Drei neue Bade-Plattformen und viele 
Liegepodeste aus Holz laden zum Schwim-
men und Relaxen ein. 

Im Eingangsbereich (öffentlich und gratis 
zugänglich) richtet der Tourismusver-
band Achensee das „Welcome-CENTER 
Achensee“ ein, welches an sieben 
Tagen die Woche alle Informationen zum 
Achensee für Gäste wie Einheimische 
bereithält. Auch der angrenzende große 
Atoll Achensee SHOP ist zu den gleichen 
Öffnungszeiten besetzt und führt in einem 
umfangreichen Sortiment auch authenti-
sche Produkte aus der Region.

Der Kulinarik wird im Atoll Achensee 
auf allen Ebenen Rechnung getragen. 
Eine Erlebnis-GASTRO mit Restaurant 
im Panorama-BAD und verschiede-
ne Schlemmer-Hotspots im 
In- und Outdoor-Bereich 
runden die kulinari-
sche Auswahl ab.

  Welcome-CENTER 
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Preise & Angebote

Erwachsene Kinder Jugendliche Familien

Panorama-BAD täglich 10:00 – 22:00 Uhr

2 Stunden * € 10,00 € 5,00 € 8,00 € 25,00
4 Stunden € 16,00 € 9,00 € 14,00 € 41,00
Tagesticket € 22,00 € 13,00 € 20,00 € 57,00
Abendticket (ab 19 Uhr) € 12,00 € 6,00 € 10,00 € 30,00
Nachzahlung pro 30 min € 2,00 € 1,50 € 2,00 € 1,00
Übertritt Penthouse-SPA € 8,00 € 8,00

Penthouse-SPA täglich 10:00 – 22:00 Uhr

4 Stunden € 19,00 € 17,00
Tagesticket € 25,00 € 23,00
Abendticket (ab 19 Uhr) € 15,00 € 13,00
Nachzahlung pro 30 min € 2,00 € 2,00
Übertritt Panorama-BAD € 5,00 € 5,00

Kombiticket Panorama-BAD & Penthouse-SPA täglich 10:00 – 22:00 Uhr

4 Stunden € 24,00 € 22,00
Tagesticket € 30,00 € 28,00
Abendticket (ab 19 Uhr) € 20,00 € 18,00
Nachzahlung pro 30min € 2,00 € 2,00

SEE-Bad (1. Mai bis 30. September) täglich 08:00 – 19:00 Uhr

Tagesticket € 6,00 € 3,00 € 5,00 € 15,00
Abendticket (ab 17 Uhr) € 2,50 € 1,00 € 2,00 € 6,00
Saisonsticket € 90,00 € 45,00 € 75,00 € 225,00

Kunsteislaufplatz täglich 10:00 – 21:00 Uhr (Winterbetrieb)

Tagesticket € 6,00 € 3,00 € 5,00 € 15,00
Abendticket (ab 17 Uhr) € 2,50 € 1,00 € 2,00 € 6,00
Saisonsticket € 90,00 € 45,00 € 75,00 € 225,00

Boulder-HALLE täglich 08:00 – 22:00 Uhr

Tagesticket € 10,00 € 8,00
Jahresticket € 380,00 € 300,00

Lakeside-GYM (Fitness-Studio) täglich 08:00 – 22:00 Uhr

3 Stunden (Lakeside-GYM & Panorama-BAD) € 20,00
4 Stunden (Lakeside-GYM, Panorama-BAD & Penthouse SPA) € 30,00
Personal Coaching (1 Stunde) € 59,00

Gemeindebürger der Gemeinde Eben am Achensee (Hauptwohnsitz oder Nebenwohnsitz, Mitarbeiter eines Betriebes und Grundbesitzer) erhalten mit der „Dahoam-Card“ 
15% Ermäßigung, Gemeindebürger Wiesing/ Steinberg/ Achenkirch 10% auf sämtliche Angebote des Atoll Achensee (Ausnahme: Gastro). Die Ausgabe der „Dahoamcard“ 
erfolgt wie in der Vergangenheit am jeweiligen Gemeindeamt oder der Postpartnerstelle (mit Vorlage eines Ausweis).

*Wenn 2 Stunden Panorama-BAD-Ticket gewählt: Optimierung auf 4 Stunden Panorama-BAD & Penthouse-SPA und Aufpreis € 14,00
Wochenend- und Feiertagstarif für Panorama-BAD & Penthouse-SPA: + € 1,00 pro Einzeltarif // Saunazutritt: ab 16 Jahren in Begleitung einer volljährigen Begleitperson; 
sonst ab 18 Jahren. Bitte beachte, dass es sich um textilfreie Saunen handelt. // Definitionen: Erwachsene: ab 16 Jahren / Jugendliche: 11-15 Jahre sowie Schüler/Studenten 
mit gültigem Ausweis bis 20 Jahre / Kinder: von 0-5 Jahre frei; von 6-10 Jahre gemäß Tarif „Kinder“ und nur in Begleitung einer zahlenden erwachsenen Begleitperson / 
Familie: 2 Erwachsene und alle eigenen Kinder bis 15 Jahre // Ermäßigungen mit AchenseeCard und DahoamCard möglich
Version 04/2018 – Alle Preise und Angebote sind gültig bis auf Widerruf. Alle Angaben vorbehaltlich sämtlichen Irrtümern, Satz- und Druckfehler.
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Bonuskartenmodell

FAMILY Eldorado
Der größte Spaß auf Erden

In unserem Family ELDORADO können sich die 
Kids so richtig austoben – und die Großen wünsch-
ten sich, sie wären klein. Das gesamte zum Areal 
gehörende SEE-Bad wurde neugestaltet. Hier will 
nun das 31 Meter lange Erlebnis-Schiff St. Bene-
dikt, das knapp 60 Jahre lang über den Achensee 
cruiste, erobert und entdeckt werden! Rundherum 
ein Spiel- und Erlebnispark mit allen Schikanen. 
Drei neue lange Holzstege und viele Liegepodeste 
aus Holz laden zum Schwimmen und Chillen ein.

Gemeindebürger der Gemeinde Eben am Achensee 
(Hauptwohnsitz oder Nebenwohnsitz, Mitarbeiter 
eines Betriebes und Grundbesitzer) erhalten mit 
der „Dahoam-Card“ kostenlosen Eintritt zum 
FAMILY Eldorado.

Beim Kauf einer Bonuskarte 
erhält jeder Käufer (als Einzel-

person) den entsprechenden 
Nachlass.

Auf einen Blick:

• Adventure Spiel-Schiff „St. Benedikt“
• Spiel- und Erlebnispark mit: Spielturm, Hän-

gebrücke, Vogelnestbaum, Kontaktschaukel, 
Niederseilgarten, Kletterwand, Enterhaken, 
Wippenensemble, Flying Fox, Kletternetz, 
Breitrutsche, Röhrenrutsche und Liegedecks

• XXL-Sandkiste mit Sonnensegel
• Kinder-Strand

Vorteile des Bonusmodells auf einem Blick:

• Übertragbar
• Keine zeitliche Befristung
• Kann alleine oder auch in einer Gruppe einge-

setzt werden
• Kann als Karte oder als Transponderuhr aus-

gegeben werden

Wertbetrag € 100,- € 200,- € 500,-

Nachlass 5% 10% 20%

Bonuskarte Einheimische „Dahoam-Card“: Wiesing / Steinberg /Achenkirch: Euro 100 – 12% /  Euro 200 - 15% /  Euro 500 – 20%
Eben am Achensee: Euro 100  -17% / Euro 200  -20% / Euro 500  -25%

ato_folder_hoagascht_A4_2018_07_rz.indd   7 20.06.18   11:13



16

w
w

w
.d

ie
w

ild
en

ka
is

er
.c

om

Das Atoll Achensee ist mit einer Bushaltestelle 
bestens für Besucher erreichbar.

Die Nutzung der insgesamt 430 verfügbare Park-
plätze ist gebührenpflichtig, wobei die erste halbe 
Stunde kostenlos ist. Besucher des Atoll Achensees 
erhalten eine Vergünstigung oder je nach Dauer des 
Aufenthaltes eine komplette Rückerstattung.
Alle Parkplätze können mit der Jahresparkkarte der 
Region Achensee auch kostenlos mit benützt werden.

Fussball: Besucher zahlen das Parkticket normal 
und bekommen vom Fußball-Club (FCA) den Refund.

Tennis: Mitglieder des TCA erhalten eine Berech-
tigungskarte (mit Namen oder Mitgliedsnummer) und 
Besucher des TCA bekommen eine temporäre Park-
berechtigung. Die Ausgabe erfolgt durch den TCA.

SEE-Bad, SPORTS-Area und Atoll ARENA 

Die Outdoor-Erlebnisinseln sind, je nach Wasserstand 
des Achensees, vom 01.5. bis 30.9. eines Jahres täglich 
von 08 bis 19 Uhr kostenpflichtig zugänglich. Details zu 
den Tarifen und Angeboten sind auf der angeführten Preis-
liste zu finden. Hunde sind während der Öffnungszeiten 
nicht erlaubt.

Ganzjährig zugänglich sind die Seeterrasse und das Gebäude. 
Von Oktober bis April kann das SEE-Bad-Areal kostenlos 
genutzt werden. In dieser Zeit dürfen Hunde nur gemeinsam 
mit seinem Frauchen/Herrchen an der Leine durch die An-
lage spazieren oder über den Außenzugang ins Restaurant 
oder auf die Terrasse kommen.
 
Das Angebot der SPORTS-Area:

• Beach-Volleyball 
• Tchoukball
• Tennis
• Slack-Line
• Motorik-Garten
• Fußball
• Neopren-Schwimmen

Freizeitzentrum Achensee GmbH
Atoll Achensee 
Achenseestraße 63
6212 Maurach am Achensee 
Österreich
Tel +43 (0)5243 20320
info@atoll-achensee.com

www.atoll-achensee.com

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Die gesamte Anlage des Atoll Achensee 
wird jährlich an 355 Tagen geöffnet 
sein (10 Revisionstage) und steht den 
Besuchern von 08 bis 22 Uhr, differenziert 
nach den verschiedenen Angebotsbe-
reichen, zur Verfügung:
 
Panorama-BAD:  
täglich von 10:00 bis 22:00 Uhr  
Penthouse-SPA:  
täglich von 10:00 bis 22:00 Uhr 
Lakeside-GYM: 
täglich von 08:00 bis 22:00 Uhr
Boulder-HALLE:
täglich von 08:00 bis 22:00 Uhr
SEE-Bad:
täglich 08:00 bis 19:00 Uhr 
(01.5.–30.9. eines Jahres)
FAMILY Eldorado:
täglich ab 08:00 Uhr  
Kunsteislaufplatz:
täglich von 10:00 bis 21:00 Uhr 
(Winterbetrieb) 

A12

L7

Wiesing

Jenbach

Maurach

Pertisau

Achenkirch / Steinberg

Eben am
Achensee

Achenseestraße

Kasbach

Seespitz

Achensee Straße

Ro
fa

nb
ah

n

Achensee

181

181

Atoll-TERMINAL 

• E-Tankstelle für Cars/Bikes
• 2 Busparkplätze
• 120 Fahrrad-Abstellplätze
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Die Gemeinde Achenkirch gratuliert
Wir wünschen allen unseren „Geburtstagskindern bzw. Jubilaren“ alles Gute und Liebe sowie weiterhin viel Gesundheit

Der Jubilar Simon Tonauer (70 J.) mit Bgm. Karl MoserBgm. Karl Moser mit dem Geburtstagskind Elisabeth Knapp (80J.)

Aus dem Gemeinderat
Sanierung Klammbachbrücke

Aufgrund der vorliegenden Angebote für die Sanierung der 
Klammbachbrücke (Pailnlende) wurde der Auftrag einstimmig 
an die Porr Bau GmbH. vergeben. Von Seiten der Österreichi-
schen Bundesforste AG erfolgt eine Beteiligung an den Kosten 
(50%). Während der Sanierungsphase wird vermutlich eine 
Umleitung über den Radweg in Richtung Haapo erforderlich 
sein.

Änderung Flächenwidmungsplan Gst. 839 u.a. – Rupprech-
ter Walter

Herr Walter Rupprechter beabsichtigt beim bestehenden Ob-
jekt auf dem Grundstück 839 einen Zu- und Umbau durchzu-
führen. Derzeit ist der gegenständliche Bereich als „Freiland“ 
ausgewiesen, jedoch ist lt. gültigem Raumordnungskonzept 
eine Änderung des Flächenwidmungsplanes möglich. In die-
sem Zuge wurden vom Raumplaner auch geringfügige An-
passungen bei den nördlich angrenzenden Grundstücken 
(Lamprecht) miteinbezogen. Die entsprechenden Pläne wur-
den dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. Wie bereits bei 
den letzten Widmungspunkten erfolgte die Abstimmung mit-
tels Stimmzettel. Die Auflage bzw. die Änderung wurde mit 13 
Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen beschlossen.

Die baubehördliche Bewilligung für den Zu- und Umbau beim 
Gemeindehaus Achenkirch wurde bereits erteilt. Auch erfolgte 
durch DI Waldhart die Ausschreibung für die Baumeisterar-
beiten. Die Ausschreibung hat die Firma Lang als „Bestbie-
ter“ ergeben. Im Gemeindevorstand wurde besprochen, dass 
die Vergaben beim Bauvorhaben „Gemeindehaus“ durch den 
Bauausschuss erfolgen sollten. Die Kostenschätzung beläuft 
sich auf ca. EUR 280.000,--. Der Gemeinderat ist einstimmig 
damit einverstanden, dass die Bauaufträge durch den Bauaus-
schuss vergeben werden.

Umbau Gemeindehaus – Auftragsvergaben Vorgangs-
weise

Liegewiese – Information über Gestaltungsmaßnahmen

Im Bereich der Liegewiese wurde im heurigen Frühjahr in der 
nähe des „Wasserspielplatzes“ ein Trampolin errichtet. Auch 
der Austausch der Liegen sowie die Erweiterung der Sitzbänke 
ist geplant. Dies wird bzw. wurde vom Ortsausschuss Achen-
kirch finanziert. Der Ortsausschuss beteiligt sich auch zu 50 % 

an den Sanierungsmaßnahmen im Bereich des Dammes, die 
aufgrund der wasserrechtlichen Überprüfung notwendig wa-
ren. Auch zwei Zugangsbereiche (Stiegen) wurden in diesem 
Zuge errichtet (Finanzierung Ortsausschuss). Diese Maßnah-
men wurden von Herrn Walter Haas überwacht.

Breitbandausbau – Förder- und Projektbegleitung

Im Zuge der Abwicklung dieses Projektes kam es immer wie-
der zu Problemen. Da auch die Gemeinden Eben am Achen-
see und Steinberg am Rofan durch Herrn Arno Abler betreut 
werden, hat man sich von Seiten des Planungsverbandes ein-
stimmig dazu entschlossen, einen entsprechenden Wechsel 
vorzunehmen. Dies sollte auch von der Gemeinde Achenkirch 
in gleicher Art und Weise übernommen werden. Heuer ist der 
Ausbau im Bereich „Daumwiese“ und ein Teilabschnitt der 
Fiechtersiedlung geplant, wo auch die Wasserleitung mitver-
legt werden sollte. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, dass die zukünftige 
Förder- und Projektbegleitung durch Herrn Arno Abler – Com-
munal Connect GmbH. – erfolgen soll. 

EDV Anlage Gemeinde – Umstellung auf ASP Lösung 

Aufgrund immer wieder auftretender Probleme bei der Daten-
sicherung und einem anstehenden Austausch des Servers hat 
man sich dazu entschlossen, auf die sog. ASP Lösung umzu-
steigen. Dabei werden alle Daten nunmehr auf einem zentra-
len Server bei der Kufgem gesichert. In diesem Zuge wurde 
die bestehende Hardware geprüft und auch diesbezüglich ein 
Austausch empfohlen, insbesondere da wie beim bestehen-
den Server die Gewährleistungsfrist abgelaufen ist. Der Ge-
meinderat hat die Vergabe – Umstellung auf ASP Lösung – 
einstimmig zur Kenntnis genommen.

Straßen- bzw. Wasserleitungssanierung – Beratung über 
Finanzierung

Für die teilweise dringenden Sanierungen im Bereich der Ge-
meindestraßen sowie erforderlicher Arbeiten bei der Wasser-
versorgung (Sanierung Hochbehälter) liegen die Angebote 
bzw. Schätzungen vor. Da diese Kosten jedoch im Voran-
schlag nicht in diesem Umfang enthalten sind, sollte ein Kon-
zept für die nächsten Jahre erstellt werden und dieses dann 
entsprechend abgearbeitet werden.
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Gemeinde Eben

Die Gemeinde Eben am Achensee startet nun mit dem „Gem Net Eben“ in Pertisau ein eigenes kommunales Breitband- Internet-
netz. Mit dem Ausbau eines Glasfasernetzes und zusätzlich einem Funknetz, können ab sofort ausreichend große Bandbreiten 
angeboten werden, um eine zeitgerechte Internetversorgung gewährleisten zu können. Für eine persönliche Beratung steht 
Ihnen unser Serviceteam gerne zur Verfügung: Maurer Hubert, Audio und Videoservice, 05243/5125  info@maurer-video.at. Wei-
tere Details finden Sie auf unserer Internetseite www.eben.tirol.gv.at.

Gem Net Eben -  
das neue Internetnetz in Pertisau

Erlebniswelt Baustelle
Am 30. Mai nahmen die Klassen 1a und 1b der NMS- Achensee am Projekt 
der Wirtschaftskammer Schwaz „Erlebniswelt Baustelle“ teil. 
 
In einer Einführungsphase lernten die Schülerinnen und Schü-
ler die verschiedenen Berufe, die auf einer Baustelle notwendig 
sind, kennen. Danach durften sie sich an den verschiedenen Statio-
nen handwerklich betätigen: Sie bauten Mauern auf, verlegten Roh-
re, setzten Glasscheiben ein, deckten ein Dach, verlegten Fliesen und 
Teppichböden, erledigten Malerarbeiten u.v. mehr. Auch der Beruf des 
Statikers wurde ihnen nähergebracht. Die Schülerinnen und Schüler 
waren mit Eifer und Freude dabei und stellten sich sehr geschickt an.  

Vielleicht hat der eine oder andere seinen Wunschberuf gefunden?
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Frühsommernachtskonzert der BMK Eben am Achensee

Die Bundesmusikkapelle Eben am Achensee lud wieder in gewohnter Weise zum Frühsommernachtskonzert ein. Den fast 350 
Zuhörern wurde ein abwechslungsreiches Programm von Marschmusik bis hin zur Popmusik geboten. Erstmalig spielte auch 

die Bläserklasse der Volksschule beim Konzert auf. Im Rahmen des Konzertes wurde an acht Jugendmusikern
 Leitungsabzeichen vergeben.

Ehrungen: 
Bronzenes Leistungsabzeichen: Jakob Walser, Laura Madersbacher, Zoe´ Delphont, Selina Fritz, Simon Pranger

Silbernes Leistungsabzeichen: Carmen Goßner
Junioren Abzeichen: Johannes Stickler, Lorenz Klingler

Die Gemeinde gratuliert nochmals für das gelungene Konzert und den ausgezeichneten Jungmusikern.

Sonnwendfeuer 2018

Die Mauracher-Feuerbrenner sagen allen Sponsoren und Gönnern wieder ein herzliches Dankeschön.
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Bautätigkeiten in der Gemeinde Eben am Achensee

Tennishaus beim Atoll Achensee

Beim bestehenden Tennishaus wurde das alte Dach abgetragen und durch ein neues Pultdach ersetzt. Bei den 3 neu angelegten 
Tennisplätzen wurde mit dem Unterbau und der Zaunabgrenzung begonnen.

An der Seepromenade wurde der Parkplatz fer-
tiggestellt. Auch wurden neue Parkautomaten 
aufgestellt, wo man jetzt auch mit Bankomat- 
bzw. Kreditkarte die Parkgebühren zahlen kann.

Parkplatz Seepromenade Pertisau Umbau Schulhaus in Maurach
Beim Schulhaus wurden die Betonarbeiten abge-
schlossen. Anschließend folgen die Zimmermanns-
arbeiten mit der Verlängerung des bestehenden 
Schulhausdaches. 

Wald und Wiesenwochen im Gemeindekindergarten Maurach
„Zusammen staunen, sich auf den Weg machen, experimentieren, sich öffnen, was erleben und die Natur mit seiner 

Vielseitigkeit entdecken.“ 

Zwei Wochen mit Ausflügen, Waldbesuchen und Erkundungen in der Natur verbrachten die Frösche und Fische Kinder vom Ge-
meindekindergarten Maurach im Frühsommer des heurigen Jahres. Die kleinen Entdecker machten sich bei schönem und auch 
schlechtem Wetter mit allen Sinnen auf den Weg in die Natur. Ganz nebenbei lernten unsere Naturdetektive heimische Tiere, 
Pflanzen, Bäume, sowie auch verschiedene Vereine -  wie die Feuerwehr und die Bergrettung kennen. Unsere Kinder verbrach-
ten die Zeit gern im Wald, auch für uns Pädagoginnen war diese Auszeit im Wald sehr spannend und pädagogisch wertvoll. Der 
Wald und die Natur sind Orte, die die Kinder in der ganzheitlichen Entwicklung fördern. Um solche Wald und Wiesenwochen 
gestalten und planen zu können, braucht es Freiwillige die uns eine so aufregende Zeit ermöglichen. Somit gilt ein großes Dan-
keschön allen Freiwilligen der Feuerwehr und Bergrettung, die uns einen unvergesslichen Ausflug ermöglicht haben. 
Der Achenseeschiffahrt, die uns gratis in die Gaisalm gebracht hat und dem Waldkindergarten, der uns einen sehr schönen und 
eindrucksvollen Vormittag im Wald beschert hat. Auch beim Kindergarten Pertisau möchten wir uns für einen tollen gemeinsa-
men Vormittag mit den „Wiffzackkindern“ bedanken. 
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Aus dem Gemeinderat Sitzung vom 07. Juni

Zuschuss für Achenseebahn AG

Der Vorstand der Achenseebahn AG, Herr Mag. Fuchshuber 
berichtet den GemeinderätInnen aus Eben und Achenkirch, 
wie es zum derzeitig bestehenden Liquiditätsengpass bei 
der Achenseebahn kam. Auf Grund der angespannten finan-
ziellen Lage wird um einen Regionsbeitrag von gesamt EUR 
160.000,- angesucht, wobei die Gemeinde Eben einen An-
teil von EUR 35.000,- tragen soll. Die Achenseebahn sieht er 
als wichtige Infrastruktureinrichtung und es sei künftig auch 
ein Winterbetrieb möglich. Es ist für den Weiterbestand der 
Achenseebahn essentiell, dass der Bahn wieder Infrastruk-
turförderungen gewährt werden. Es wird daher alles getan, um 
wieder in das MIP (Mittelfristiges Investitionsprogramm), das 
nächste läuft im Jahr 2020 an, aufgenommen zu werden. Herr 
Mag. Fuchshuber berichtet von diesbezüglich positiven Signa-
len seitens des Verkehrsministers und des Landes Tirol, auch 
was eine ev. Überbrückungsförderung betrifft. Auf Nachfrage 
einiger Gemeinderäte, denen ein konkretes Zukunftskonzept 
fehlt, gibt Herr Mag. Fuchshuber die Erneuerung/Sanierung 
der Gleisanlagen und den ganzjährigen Betrieb mit Elektrozü-
gen als seine wesentlichen Ziele an. Nachdem die Gemein-
derätInnen von Achenkirch den Sitzungssaal verlassen haben, 
entscheidet sich der Gemeinderat von Eben mit 14 Stimmen 
bei 1 Gegenstimme für den Beitrag der Gemeinde Eben von 
EUR 35.000,- an die Achenseebahn AG.

Bebauungsplan Bereich Rofangarten

Der Bürgermeister erinnert an den Umwidmungsbeschluss 
vom 13.12.2017 betr. die Gst 535, 536 und 276/31 im Be-
reich Rofangarten. Es soll nun für diesen Bereich der vorlie-
gende Bebauungsplan erlassen werden. Die Festlegungen 
im Bebauungsplan sollen eine zweckmäßige und den Umge-
bungsbauten angepasste Bebauung ermöglichen, aber auch 
sicherstellen, dass die Bebauung dem Orts-, Straßen- und 
Landschaftsbild nicht abträglich ist.  Die Baukörper werden 
durch die Vorgabe der offenen Bauweise, von maximalen Ge-
bäudehöhen, der max. zulässigen Zahl der oberirdischen Ge-
schoße und der maximalen Nutzflächendichte von 0,56 für das 
Gst 536/1 beschränkt. Der Gemeinderat beschließt einstimmig 
die Auflage und Erlassung des Bebauungsplanes.

Umwidmung im Bereich Neu Maurach West

Der Widmungswerber führt einen Tourismusbetrieb und beab-
sichtigt auf Grund der gestiegenen Gästezahlen auf dem di-
rekt angrenzenden Gst 278/242 zusätzliche Parkplätze, eine 
Garage und/oder Carport und Lagerräume zu errichten. Die 
Lagerräume sollen insbesondere der Unterbringung der Gäs-
te-Fahrräder dienen. Auf Grund der Lage des Gst 278/242 im 
Nahbereich der B 181 soll eine Sonderflächenwidmung fest-
gelegt werden, um jegliche Wohnnutzung bzw. Aufenthalts-
räume und daher etwaige Nutzungskonflikte durch von der B 
181 ausgehenden Verkehrslärm zu vermeiden. Der Gemein-
derat beschließt einstimmig die Entwurfsauflage und zugleich 
die Umwidmung von derzeit Freiland in Sonderfläche für Park-
platz, Garage, Carport und Lagerraum. 

Der Bürgermeister verweist auf die Umwidmung der Gst 393/1 
sowie 416 (Bereich Lärchenwiese) und dass in diesem Zuge 
die kostenfreie Abtretung von Teilflächen ins öffentliche Gut 
vereinbart wurde. Damit die Angelegenheit rascher durchge-
führt werden kann, soll der vorliegende Schenkungsvertrag 
abgeschlossen werden. Demnach werden drei Teilflächen im 
Gesamtausmaß von 187 m² dem öffentlichen Gut zugeschrie-
ben. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, diese Schen-
kungen anzunehmen und den Abschluss des vorliegenden 
Schenkungsvertrages zu genehmigen.

Schenkungsannahme für öffentliches Gut  

Rundweg bei Notburgakirche – Übernahme von Teilflä-
chen

Der Gemeinderat hat am 09.02.2017 einstimmig genehmigt, 
dass die Gemeinde sämtliche Kosten im Zusammenhang mit 
der Schaffung und Erhaltung des Rundweges bei der Notbur-
gakirche trägt. Dazu gehören auch die Kosten der Vermessung 
bis zur grundbücherlichen Durchführung der Übernahme der 
erforderlichen Teilflächen ins öffentliche Gut. Mit den betrof-
fenen Grundeigentümern besteht das Einvernehmen über 
die unentgeltliche Übernahme der für den Weg benötigten 
Flächen. Gemäß der nun vorliegenden Teilungsurkunde sol-
len Teilflächen im Gesamtausmaß von 430 m² als neu gebil-
detes Gst 1437 dem öffentlichen Gut zugeschrieben werden. 
Der Gemeinderat stimmt einstimmig der Übernahme dieser 
Trennstücke ins öffentliche Gut zu und genehmigt die grund-
bücherliche Durchführung der Vermessungsurkunde gemäß § 
15 LiegTeilG.

Mit einer Urkunde und einem „gefüllten“ Kuvert wurden zwei 
goldenen Hochzeitspaaren durch das Land Tirol, vertreten 
durch Herrn Bezirkshauptmann-Stv. Herrn Dr. Wolfgang Lö-
derle ,die Jubiläumsgabe für 50 gemeinsame Ehejahre über-
reicht. Die Gemeinde Eben gratuliert nochmals den geehrten 
Hochzeitern.

v.l. BH-Stv. Dr. Wolfgang Löderle, Erika u. Johann Prantl (sitz.), Christine 
u. Karl Pfitscher (steh.) und Bgm.-Stv. Josef Rieser

Jubiläumsgabe des Landes Tirol

Tri-tra-trallala der Kasperl war in Maurach da. Am 06.06. 2018 
war es endlich soweit: Julias Buntes Puppenkarussell verzau-
berte den Gemeindeturnsaal in ein lustiges Kasperltheater. 
Viele brave Kinder lauschten dem Schauspiel gespannt. Zum 
Glück konnte Kasperl das Frühlingsfest vor den bösen Hexen 
retten. Das Familienteam Maurach freut sich über die große 
Teilnahme und über die Unterstützung der Gemeinde.
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Gemeinde Steinberg

Festkonzert der BMK Steinberg am Rofan
Am Samstag, den 02. Juni war es 
wieder soweit. Die Bundesmusikka-
pelle Steinberg am Rofan, unter der 
Leitung von Kapellmeister Matthi-
as Lengauer, lud zum diesjährigen 
Festkonzert in die wundervoll ge-
schmückte Festhalle von Steinberg, 
bei dem ein abwechslungsreiches 
Programm präsentiert wurde, wel-
ches für jedermann und für jeden 
Geschmack etwas zu bieten hatte. 
Viele Blasmusikbegeisterte sind der 
Einladung gefolgt, die Festhalle in 
Steinberg war bis auf den letzten 
Platz gefüllt und so konnte Obmann 
Michael Lengauer zahlreiche Eh-
rengäste sowie Besucher aus Nah 
und Fern willkommen heißen. Der 
grandiose Konzertabend wurde von 
Martina Wallner in gewohnter Wei-
se mit interessanten Ausführungen 
zu den jeweiligen Komponisten und 
unterhaltsamen Gedichten beglei-
tet. Der feierliche Rahmen wurde 
auch zum Anlass genommen um 

Ehrungen an verdiente Mitglieder auszusprechen. So überreichten Bezirksobmann-Stellvertreter Josef Margreiter und Bgm. Hel-
mut Margreiter die Urkunde für 10-jährige Mitgliedschaft an Christina Hintner, Melanie Rupprechter, Miriam Moser, Sabina Stu-
benböck und Sonja Stubenböck. Das Verdienstzeichen in Grün erhielten Alexander Neuhauser, Matthias Lengauer und Thomas 
Rupprechter.  Anna Moser wurde das Jungmusiker Leistungsabzeichen in Gold verliehen, das sie auf dem Instrument Klarinette 
mit ausgezeichnetem Erfolg erspielte. Ehrenmitglied Josef Lengauer konnte die Urkunde für 60-jährige Mitgliedschaft entgegen-
nehmen. Für über 60 Jahre im Dienste der Blasmusik bedarf es viel Herzblut, Engagement und vor allem viel Liebe zur Musik. 
1956 begann mit dem damaligen Kapellmeister Johann Margreiter seine Ausbildung am Instrument Klarinette und im März 1958 
folgte bei stürmischen Winterwetter die erste Ausrückung. Die Bundesmusikkapelle Steinberg bedankt sich auch für die vielen 
Jahre die Josef Lengauer im Vorstand gearbeitet hat. Unter seiner Führung als Obmann wurde das Festkonzert im Jahr 1996 ins 
Leben gerufen, welches auch heute noch zum Höhepunkt im Musikjahr gehört. Ein herzlicher Dank gilt noch all jenen, die dieses 
Konzert zu einem vollen Erfolg gemacht haben, allen voran Kapellmeister Matthias Lengauer, der mit viel Einsatz und Leiden-
schaft in harter Probenarbeit das Programm einstudiert hat und allen Helferinnen und Helfern, die im Hintergrund tätig waren. 

1922 - Ausgewandert nach Brasilien
Engelbert Poberschnigg war der erste Kommandant der Feuerwehr Eben. Er starb im 
Jahre 1907. In der wirtschaftlich schlechten Zeit, nach dem ersten Weltkrieg, reifte in der 
Familie der Plan auszuwandern. Im Jahr 1922 verließ die Witwe Sofie Poberschnigg (eine 
Hanslwirtstochter) mit fünf ihrer insgesamt sechs Kinder die Gemeinde Eben und ließen 
sich in Brasilien Sao Paulo nieder. Aus einem Brief, von Sofie Poberschnigg der an die 
zahlreichen Verwandten in Eben gerichtet ist, kann man ihre Freude ersehen, dass dieses 
große Abenteuer gelungen ist:
Ihr lieben alle! Wie geht es euch? Hoffentlich seid ihr alle gesund und geht euch gut, wie 
gottlob auch uns. Wir sind alle gesund, verdienen alle gut. Wohnen in einem hübschen 
Häuschen, hab auch einen großen Garten dabei. Hab sehr viele und schöne Blumen, auch 
Gemüse, das verschafft mir meine liebste Beschäftigung. Toni und Scholli sind Privat-
krankenschwestern, ich nähe ein bisschen. Ida macht uns die Hauswirtschaft, Engelbert 
ist im Inneren des Staates S. Paulo in einem Elektrizitätswerk angestellt, verdient sehr 
gut und kommt schön vorwärts. Bella hat einen eigenen Frisiersalon und macht ein gutes 
Geschäft. Wir haben uns in der Nähe der Stadt S. Paolo ein schönes Grundstück gekauft 
und wenn es uns noch weiter so gut geht wie jetzt, dann hoffen wir bald ein neues Häus-
chen bauen zu können. Es ist hier in S. Paolo sehr schön und gut. Wir haben nicht vor, 
so bald von hier fort zu gehen, auch nach Drüben haben wir jetzt noch kein Verlangen, 
so lang wir noch immer von so schlechten Zuständen von Drüben zu lesen bekommen. 
Hier ist wenigstens keine Gefahr hungern zu müssen. Es folgen viele Grüße an die gro-
ße Verwandtschaft. Vor einigen Jahren hat eine Frau Poberschnigg mit mir Verbindung 
aufgenommen. Sie gehört zu einem Teil der Familie der später wieder nach Tirol zurück-
gekommen ist. Zwar konnte ich ihr einige gewünschte Auskünfte übermitteln, ein geplan-

tes Treffen ist leider nicht mehr 
zustande gekommen. Vor kurzer 
Zeit ist sie verstorben. Hat jemand 
noch Verbindung zu Nachkom-
men der Familie Poberschnigg? Es 
würde mich freuen über ihr weite-
res Schicksal berichten zu können.
Chronik Eben, Johann Walser
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Die Vereinigung proHolz Baden-Württemberg besuchte am Donnerstag, 
den 17. Mai das Dorfhaus Steinberg und informierte sich aus erster Hand 
bei Bürgermeister Helmut Margreiter über die Entstehung, das Konzept und 

die Bauweise des Dorfhauses Steinberg. Die 
Gruppe von 15 Personen (Architekten und Füh-
rungskräfte aus dem Baugewerbe) nahmen das 
Dorfhaus genau unter die Lupe und waren von 
der gelungenen Architektur (Architekt Bernardo 
Bader) und der hervorragenden Ausführung der 
einzelnen Gewerke begeistert. Die Teilnehmer 
der Exkursion waren auch sehr davon beein-
druckt, dass das Dorfhaus aus einem offenen 
Bürgerbeteiligungsprozess entstanden ist. 
Große Anerkennung gab es auch für die Ein-
bindung von regionalen Firmen und Partnern 
bei der Umsetzung des Projektes. 
Nach der Information und Führung durch das 
Haus gab es noch eine kleine Stärkung, und 
Bgm. Helmut Margreiter stand den Exkursions-
teilnehmern noch für Anfragen zur Verfügung. 
Der Schlusstenor der Exkursionsgruppe laute-
te: „Die Steinberger Bevölkerung kann auf das 
gelungene Gebäude sowie auf das tolle Ange-
bot im Dorfhaus und den dadurch geschaffe-
nen großen Mehrwert stolz sein!“  

Dorfhaus Steinberg - Dauerbrenner Architektur

Helene und Rosa Thumer sorgten auch heuer wieder für eine 
wunderschön gestaltete Blumeninsel bei der Lourdes Mari-
en-Baumgrotte am Dorfplatz. Ein herzliches Vergelt’s Gott den 
beiden Gartenprofis.

Der Frühlingsausflug des Seniorenbundes 
Steinberg führte am 5. Juni 2018 zum Chiem-
see auf die Fraueninsel und zum Schloss Ho-
henaschau. Vom Hafen Prien ging es mit dem 
Schiff vorbei an der Herreninsel zur kleineren 
Fraueninsel. Chiemsee ist die kleinste Gemein-
de Bayerns mit einem der ältesten Wirtshäuser 
des Landes in einer der schönsten Gegenden 
unter weißblauem Himmel. Die Gemeinde 
Chiemsee umfasst ca. 230 ha Land, beste-
hend aus Frauenchiemsee, Herrenchiemsee 
und der Krautinsel. Richtig bewohnt ist heute 
nur die Fraueninsel mit rund 300 Einwohnern. 
Nach einem Erkundungsspaziergang auf der 
Insel wurde beim Inselhotel zur Linde das Mit-
tagessen eingenommen. Zurück ging es wieder 
mit dem Schiff aufs Festland und weiter zum 
Schloss Hohenaschau. Nach der interessanten 
Schlossführung kehrten die Steinberger Se-

nioren auf der wunderschön gelegenen Seiseralm zur Kaffeejause ein und 
genossen noch den atemberaubenden Blick über den Chiemsee. Auf der 
Heimfahrt schwärmten alle Teilnehmer von den schönen Erlebnissen am und 
rund um den Chiemsee.

Seniorenausflug

zum Stoaberger Almwandertag mit Musik auf der Alm am 
Sonntag, den 19. August 2018

Programm - ab 10:00 Uhr Alm Messe beim Durrahof mit Pfar-
rer Pater Thomas Naupp OSB. Die Alm-Messe wird von der 
Stoarberger Soatnmusig musikalisch umrahmt.

Strecken & Gehzeiten - ab ca. 11.00 Uhr Rundwanderung 
vom Ausgangspunkt Durrahof zur Enteralm (Gehzeit: ca. 1,5 
Stunden) und zur Kühlermahd-Alm (Gehzeit ca. 50 Minuten)

Musik & Verpflegung - Beim Durrahof und auf den Almen 
ist am Nachmittag für musikalische Unterhaltung bestens ge-
sorgt. Almausschank gibt es bei allen drei Stationen.

Anreise - Anfahrt mit dem eigenen PKW bis zum Durrahof.

Die Ortsbauernschaft Steinberg und besonders Hilda & Hubert 
Neuhauser (Durrahof), Susanne & Leonhard Hintner (Kühler-
mad-Alm) sowie Gabi & Markus Thumer (Enteralm) freuen sich 
auf Euer zahlreiches Kommen. Die Veranstaltung findet nur bei 
schönem Wetter statt!

Einladung 
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30.06 - 07.07. 	 Achensee Stammgästewoche | Programm und Infos unter www.achensee.com
01. - 08.07.	 Achensee´r Golfwoche in Pertisau | nähere Infos Golf- und Landclub Achensee Tel. 05243/5277
So, 01./15.	 Frühschoppen auf der Gaisalm | 11.00 bis 14.00 Uhr | mit der 6-Mann-Gruppe „Tanzig“ - innovativ und traditionell, eine echte	
29.07.	  „Tanzl-Musik“ | Eintritt frei!
So, 01.07.	 Bauernsommer in Pertisau | 12.00 bis 16.00 Uhr | Gramai Alm | Echte Tiroler Volksmusik (8 bis 12 Gruppen), Tiroler 	
	 Kost	 Bauernmarkt, bäuerliches Handwerk wie Schnitzen, Korbflechten, Klöppeln usw. | Eintritt frei - Tischreservierungen Tel. 	
	 05243/5166
03./20.07.	 Platzkonzert mit Rahmenprogramm der Bundesmusikkapelle Achenkirch | 20.15 Uhr | Mehrzweckhalle Achenkirch
Mi, 04./18.07.		 Platzkonzert der Bundesmusikkapelle Eben | Beginn: 20.30 Uhr | Fischergut in Pertisau
Mi, 04./11.	 Platzkonzert der Bundesmusikkapelle Eben oder einer Gastkapelle | Beginn: 20.30 Uhr | Musikpavillon Maurach (bei 
18./25.07. 	 Schlechtwetter im Veranstaltungssaal)
Mi, 04.07.	 Hl. Messe und Krankensalbung mit Erzbischof Kothgasser | 15.00 Uhr | Notburgakirche Eben
Do, 05./12./	 Theater am Schiff – „Casanova zum Dessert“ mit dem Gastspiel-Ensemble, Text und Regie: Manfred Schild. Ab	
19.07.	 fahrt in Pertisau um 19.30 Uhr. Inkl. Schifffahrt, Begrüßungsgetränk, 4-Gänge-Gala-Menü und dem „Theater am 	
	 Schiff“.  Reservierungen erbeten Tel. 05243/5253-0 oder info@tirol-schiffahrt.at. Kosten EUR 80,00.
Do, 05./12.	 Sonnenaufgangstour zur Astenau Alpe |  Parkplatz (gebührenpflichtig) Eben in Maurach am Achensee, oberhalb vom Wohn- 	
19./26.07.	 und	Pflegezentrum Haus St. Notburga. | Anmeldung und Infos beim Tourismusverband Achensee Tel. 05246/5300-0
05. - 08.07.	 Achensee Klettersteigcamp | nähere Infos unter www.achensee.com	
Do, 05.07.	 Die Heimatbühne Achenkirch spielt das Stück  „Dümmer als die Polizei erlaubt" | ab 20.15 Uhr | Mehrzweckhalle in 	
	 Achenkirch | Eintritt pro Person: EUR 8,00, Eintritt pro Jugendlicher (ab 14 bis 18 Jahre): EUR 4,00, Kinder (bis 13 Jahre): frei | 	
	 VVK im Infobüro Achenkirch Tel. 05246/5321 oder bei der Heimatbühne Achenkirch Tel. 05246/2109
Fr, 06./13./	 Backen im Holzofen - Bäckerei Adler in Achenkirch | 08.00 - 12.00 Uhr | Bäckermeister Alexander Adler wird im 	
27.07.	 Bäckermeister Alexander Adler wird im Holzbackofen frisches Holzofenbrot, Brezen und frische Vinschgerl backen. Infos unter 	
	 der Tel. 005246/6202
Fr, 06.07.	 Platzkonzert der BMK Wiesing | 20.15 Uhr | Musikpavillon Wiesing (bei Schlechtwetter im Gemeindesaal)
Fr, 06.07.	 Stoaberger Bauernmarkt | 12.00 bis 16.00 Uhr | Dorfhaus Steinberg | Verschiedene Produkte aus der Dorfbäckerei, der Horn	
	 milchkäserei Gang sowie regionale Produkte werden verkauft.
Sa, 07.07.	 44. Bezirksnassbewerb in Achenkirch | 08.00 Uhr | Sportplatz Achenkirch
So, 08./	 Schiff AHOIbeim Sonntagsbrunch auf der MS Achensee | Abfahrt in Pertisau um 10.00 Uhr,  inklusive 3-stündi	
22.07.	 ger 	Schifffahrt, Brunch-Buffet und musikalischer Begleitung | Reservierungen unter: Tel.  05243/5253-0 oder info@	
	 tirol-schiffahrt.at – Kosten EUR 46,00, Jugendliche EUR 30,00, Kinder EUR 14,00.
So, 08.07.	 Fahrzeugweihe der Feuerwehr Achenkirch | ab 09.00 Uhr - anschließend findet ein Frühschoppen statt.
Do, 12./19./26.07.		 Platzkonzert der BMK Wiesing | 20.15 Uhr | Musikpavillon Wiesing (bei Schlechtwetter im Gemeindesaal)
Fr, 13.07.	 Tanz am Schiff  mit Klaus Sjösten und einem professionellen Tanzpaar | Abfahrt in Pertsau um 18.30 Uhr Reser	
	 vierungen erbeten Tel. 05243/5253-0 oder info@tirol-schiffahrt.at – Kosten EUR 25,00.
14. - 15.07.	 Monas- und Dyas Regatta | ab 13.00 Uhr beim Clubgelände des Yachtclubs Achenkirch | nähere Infos unter www.sctwv.at
Sa, 14.07.	 Kabarett am Schiff "Das ist ein Theater" Heinz Marecek erzählt, spielt und parodiert Geschichten von Begegnungen 	
	 auf und hinter der Bühne | Abfahrt in Pertisau um 19.30 Uhr. Inkl.  Schifffahrt, Begrüßungsgetränk, 4-Gänge-Gala-Me	
	 nü Reservierungen erbeten. Tel. 05243/5253-0 oder info@tirol-schiffahrt.at. Kosten EUR 75,00.
Sa, 14.07.	 Fest der Freiwilligen Feuerwehr in Maurach | ab 10.00 Uhr | Fahrzeugpräsentation, Drehleiterfahrten, Schätzspiel und buntes 	
	 Kinderprogramm für die kleinen Gäste wird geboten | Für Speis und Trank sowie musikalische Unterhaltung ist gesorgt. 
Sa, 14.07.	 Summerclassic Konzert  mit der Kammermusik "quartett.kultur" | 20.15 Uhr | Annakircherl Achenkirch | Eintritt VVK EUR 	
	 8,00 EUR 10,00 Abendkasse | nähere Infos siehe Seite 6
Sa, 14.07.	 SOFT OPENING Atoll Achensee | Die Erlebnis-GASTRO im Foyerbereich geht gemeinsam mit dem Welcome-CENTER Achen-	
	 see und dem dazugehörigen Atoll Achensee SHOP in Betrieb. Ebenso das Lakeside-GYM, sowie die Boulder-HALLE sind dann  	
	 öffentlich zugänglich | Öffnungszeiten: Welcome-CENTER und Atoll Achensee SHOP von 08.00 bis 18.00 Uhr, Lakeside-GYM, 	
	 Boulder-HALLE und die Erlebnis-GASTRO im Foyerbereich von 08.00 bis 22.00 Uhr.  
Mi,18./25.07.		  Schaubacken in der Bäckerei Adler in Achenkirch | 14.30 bis 16.30 Uhr | Infos unter Tel. 05246/6202
Sa, 21.07.	 Summerclassic Konzert  "Edgar Gredler (Violoncello) und Walter Kirchmair (Gitarre)" | 20.15 Uhr | Annakircherl Achenkirch  	
	 Eintritt VVK EUR 8,00  EUR 10,00 Abendkasse | nähere Infos siehe Seite 6
23. - 28.07.	 Sommerakademie Tiroler Kräuterhof - Wochenseminar Aromatherapie | Grundausbildung rund um das Thema Aro-	
	 matherapie - Begriffsdefinitionen, Grundlagen der Aromapraxis, Aromakosmetik, praktisches Arbeiten auf der Haut werden 	
	 beim Seminar vermittelt | Veranstaltungsort ist das Hotel 4 Jahreszeiten in Maurach | Weitere Auskünfte gibt es bei Tarina Lack	
	 ner unter der Tel. 0669/17202080 oder unter der E-mail. info@tiroler-naturkosmetik.com
23. - 28.07.	 Eva Lind Musikakademie | Jeden Abend von Montag bis Donnerstag um 18.30 Uhr geben die Musikstudenten eine kleine 	
	 Kostprobe aus dem Erlernten in der Bar ZeitLOS 989 | Hotel DAS KRONTHALER ****S in Achenkirch | Eintritt frei! | Infomationen 	
	 unter Tel. 05246/6389 
27. - 29.07.	 Publikumsprojekt beim Fischergut in Pertisau | Klopfzeichen an Holz, Stein, Zirbe und Marmor stehen bereit. Die 	
	 beiden Bildhauer Klaus Astner und Christian Koller laden Sie ein, Ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen. Unterstützt 	
	 werden die Beiden von erfahrenen BildhauerkollegInnen. | Der Eintritt ist frei!
Fr, 27.07.	 Sommelier Schiff auf der MS Achensee - "Junges Österreich" Eine Diplom-Sommeliere zeigt die Welt der Weine | 	
	 Einsteigen in Pertisau um 19.00 Uhr | Inkl. Schiffahrt, Weinpräsensation mit Degustation sowie die Speisen, Reservier-	
	 ungen erbeten Tel. 05243/5253-0 oder 	info@tirol-schiffahrt.at. Kosten EUR 58,00.	
Sa, 28.07.	 Abschlusskonzert im Rahmen der Eva Lind Musikakademie | 19.30 Uhr | Hotel DAS KRONTHALER ****S in Achenkirch | 	
	 Eintritt EUR 23,00! | Reservierung erforderlich unter Tel. 05246/6389
28 - 29.07.	 Waldfest der Bundesmusikkapelle Steinberg am Rofan | Festhalle in Steinberg | Sa, 28. Juli.: ab 19.30 Uhr Konzert der 	
	 MK Eggendorf aus OÖ, ab 21.00 Uhr Tanz und Unterhaltung mit „Oberkrainer Power“, Eintritt: EUR 5,00 | So, 29. Juli.: 10.00 	
	 Uhr Feldmesse und  ab 11.30 Uhr Frühschoppen mit der BMK Landl, zum Festausklang  ab 15.00 Uhr Unterhaltung mit der 	
	 Band „die Insider“, Eintritt frei!
28 - 29.07.	 Ortovox Safety Academy Kletterkurs  | Nähere Infos siehe Seite 5
So, 29.07.	 Anna Prozession in Pertisau | Hl. Messe in der Pfarrkirche Pertisau um 09.00 Uhr | Anschließend Anna-Prozession
So, 29.07.	 TAG der OFFENEN TÜR im Atoll Achensee  | 10.00 bis ca. 18.00 Uhr | Der Tag der offenen Tür beinhaltet ein tolles Rahmen-	
	 programm mit Atoll Achensee Führungen, Showeinlagen uvm. | Nähere Infos ab Seite 9
Mo, 30.07.	 Eröffnung/Inbetriebnahme Atoll Achensee - Inbetriebnahme des Atoll Achensees mit dem Gesamtangebot - indoor wie 	
	 outdoor | Nähere Infos ab Seite 9

Veranstaltungen Juli 2018 

Änderungen vorbehalten! Details zu den Events auf www.achensee.com


